
Stille Nacht? Das ist ein Privileg, das nicht alle Menschen an Weihnachten genießen 
können. Krieg und Ungerechtigkeit, humanitäre Notlagen und die Folgen des Klimawandels 
stellen uns vor große Herausforderungen. Auch die Armut vieler Menschen und 
insbesondere von Kindern und Jugendlichen fordert uns heraus, Haltung zu zeigen und laut 
zu werden. Ein Thema, auf das die Kolpingjugend im kommenden Jahr mit Nachdruck 
hinweisen will.  

Adolph Kolping hat die Menschen seiner Zeit ermutigt – und motiviert auch uns heute, mit 
Wort und Tat für christliche Werte und eine gerechtere Welt einzustehen. Gerade an 
Weihnachten feiern wir die Geburt Jesu, der uns die Botschaft von Frieden, Hoffnung und 
Heil bringt. Diese Botschaft schenkt uns Zuversicht und die Kraft, unseren Einsatz für 
Menschlichkeit und Nächstenliebe nicht aufzugeben. 

Im Namen des gesamten Bundesvorstandes wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest. 

Treu Kolping! 
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